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PRESSEMITTEILUNG 

Viel bewegen in kurzer Zeit   

Caterpillar stellt Materialumschlagbagger MH3032 der 

neuen Generation zur bauma vor 

GARCHING BEI MÜNCHEN (SR). Familienzuwachs gibt es im Materialumschlag: Mit der 

Einführung des MH3032 baut Caterpillar seine Produktpalette weiter aus. Damit können 

von Zeppelin elf Modelle angeboten werden. „Wir konnten in den letzten vier Jahren 

sieben neue Umschlagbagger am Markt einführen. Betrachtet man die verfügbare Aus-

rüstung, so sind wir 2021 mit 15 Varianten gestartet. 2025 sind durch die verschiedenen 

Kombinationen von Ausleger und Stiel 50 Versionen und Möglichkeiten verfügbar, die 

Caterpillar mit dem Ziel entwickelt hat, Kundenanforderungen noch besser abdecken 

zu können“, meinte Georg Wethmar, Zeppelin Produktmanager für Materialumschlag 

und Recycling. Das ist auch der Anspruch des neuen Cat MH3032, der sich in der Klasse 

von 32 bis 36 Tonnen bewegt und erstmals auf der bauma zu sehen ist. Bei seiner Ent-

wicklung standen die Bedürfnisse des Fahrers im Vordergrund. Der neue Umschlag-

bagger vereint außerdem eine Reihe integrierter Technologien.  

Der Cat MH3032 schließt die Lücke zwischen dem MH3026 und dem MH3040, die beide be-

reits auf der Plattform der nächsten Generation basieren. Das neue Modell beruht auf densel-

ben Kriterien und bietet Leistung, Langlebigkeit und Zuverlässigkeit. „Beim Materialtransport 

geht es vor allem um Effizienz“, erklärte Vincent Migeotte, leitender Produkt- und Vertriebsbe-

rater bei Caterpillar, gegenüber Journalisten bei der Vorstellung des Maschinenkonzepts in 

Málaga. Die Frage ist: Wie kann man Recyclingmaterial in möglichst kurzer Zeit mit möglichst 

wenigen Bewegungen sowie mit möglichst wenig Kraftstoff umschlagen und sortieren, ohne 

die Sicherheit oder den Komfort des Fahrers zu beeinträchtigen? „Darauf ausgerichtet ist das 

Grundprinzip unserer Architektur der nächsten Generation, welches die Kontrolle über die Be-

triebskosten behält, ohne Abstriche bei der Leistung zu machen“, fuhr er fort, „und es sind 

diese Parameter, die beim MH3032 im Vordergrund stehen.“ 

In der Regel ist der MH3032 für einen Mehrschalengreifer von 600 bis 750 Liter vorgesehen. 

Aber um noch mehr Material auf einmal fassen zu können, kann die Größe bei Mehrschalen- 

oder Zweischalengreifern bis zu 1 150 Liter Fassungsvermögen betragen. Die Reichweite liegt 

bei maximal 14 Metern und die Reichhöhe zum Aufhalden von Material bei bis zu 15 Meter. 

„Häufig steht auf Schrottplätzen wenig Platz in der Breite zur Verfügung. Das erfordert Mate-

rialbewegungen auf engem Raum – Haufwerke anzulegen hat nach oben kein Limit“, erklärte 

Georg Wethmar. Er wies auf die Kombination mit geradem Stiel und Abbruch-Sortiergreifer 

hin. In Verbindung mit 14 Meter Reichweite kann die Maschine damit auch auf 
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Abbruchbaustellen zum Vorsortieren eingesetzt werden. Außerdem lassen sich damit größere 

Teile wie Bahnschwellen oder Holzträger gezielt bearbeiten oder verladen.  

Als der Umschlagbagger der Fachpresse vorgestellt wurde, präsentierte man ihn mit einem 

verstärkten Heavy-Duty-Unterwagen, was für Standsicherheit sorgt. Dieser bietet sich so für 

den Umschlag mit schwerem Schrott oder größeren Bauteilen an. Voraussichtlich 2026 wird 

auch ein Standardunterwagen verfügbar sein. Der Einsatz eignet sich für Schrottplätze, auf 

denen der Platz beschränkt ist, die Sortiergeschwindigkeiten hoch sind und der Materialfluss 

schnelle Durchlaufzeiten erfordert. Fünf verschiedene Ausleger-Stiel-Kombinationen können 

angeboten werden – passend zu den Anforderungen der Kunden.  

Sicherheit bieten die für Maschinen der nächsten Generation typischen und integrierten As-

sistenzsysteme wie die Hub- und Schwenkbegrenzung E-Fence. Sie hält den Arm innerhalb 

eines vordefinierten Arbeitsbereichs von der Kabine fern. Dies wird mit der neuen Swing-As-

sist-Funktion kombiniert, welche die Schwenkbewegung automatisch an einem vom Fahrer 

festgelegten Punkt stoppt. Anhand der ab Werk verbauten Kontrollwaage kann der Fahrer 

genau erfassen, wie viel Ladung er bewegt hat und somit die Tonnageleistung ständig über-

wachen. „Technologien wie diese tragen auch so zu mehr Produktivität bei, bedeuten sie doch 

Verbesserungen beim Materialumschlag und letztlich wirkt sich das positiv auf den Kraftstoff-

verbrauch aus“, erklärte Vincent Migeotte.  

Das Thema Sicherheit setzt sich in der Kabine des Materialumschlaggeräts fort. Sie erreicht 

im ausgefahrenen Zustand 5,8 Meter über dem Boden. Somit hat der Fahrer eine gute Sicht 

auf Schredder und Pressen, wenn er diese beschickt. Die hydraulisch hochfahrbare Kabine ist 

serienmäßig mit einer Kabinendämpfung ausgerüstet, die Schläge und Stöße vom Fahrerplatz 

fernhält. Auf einem Monitor wird das Bild zweier Kameras übertragen, damit der Fahrer einen 

besseren Überblick auf das Arbeitsumfeld hat und schnell mögliche Gefahren erkennt. Optio-

nal ist auch ein 360-Grad-Kamerasystem mit vier Kameras verfügbar. 

Obwohl der MH3032 als völlig neues Modell in die Reihe der Materialumschlagmaschinen 

aufgenommen wurde, verwendet er bewährte Komponenten, die auch in den übrigen Modellen 

der Baureihe zum Einsatz kommen. Dies gewährleistet bewährte Zuverlässigkeit und einfache 

Ersatzteilverfügbarkeit. Der MH3032 ist mit langlebigen Filtern, weniger Schläuchen und we-

niger Kontrollpunkten ausgestattet, um die Wartungsintervalle zu verlängern und so weitere 

Einsparungen zu ermöglichen. Was den Zugang betrifft, so kann eine extra Plattform an der 

linken Kabinenseite angebaut werden. Ebenfalls optional sind Plattformen am Oberwagen 

zum einfacheren Zugang zu den Wartungspunkten. Alle Wartungspunkte sind in Gruppen zu-

sammengefasst und leicht vom Boden aus zugänglich. Die optionale Wartungsbeleuchtung 

sorgt für eine ausreichende Ausleuchtung der zusammengefassten Wartungspunkte, insbe-

sondere beim Einsatz in Hallen oder dem täglichen Rundgang im Dunkeln.  

Der Antrieb des MH3032 basiert auf einem Cat C7.1-Motor. Dieser ist mit dem modularen und 

kompakt aufgebauten Abgasnachbehandlungssystem ausgestattet, das die EU-Stufe V erfüllt. 

„Der MH3032 dürfte sich als beliebte Wahl im wichtigen Materialumschlagsektor erweisen“, so 
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Vincent Migeotte. „Es ist eine hervorragende Maschine, die Eigenschaften der nächsten Ge-

neration vereint. Wir freuen uns, dass sie 2025 auf den Markt kommt und auf der bauma Pre-

miere feiert.“ 

 

 

Bild 1: 

Bewegt sich in der Klasse von 32 bis 36 Tonnen: der neue Cat MH3032.  

 

Bild 2: 

Die Kabine erreicht im ausgefahrenen Zustand 5,8 Meter über dem Boden. Somit hat der 

Fahrer eine gute Sicht auf Schredder und Pressen.  

 

Bild 3: 

Neues Modell mit bewährten Komponenten. Fotos: Caterpillar 
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Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 

der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland Vertriebs- und Servicepartner von 

Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.941 Mitarbeitern und 

einem 2024 erwirtschafteten Umsatz von rund 1,19 Milliarden Euro ist die Zeppelin Bauma-

schinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktprogramm zählen 

neue und gebrauchte Caterpillar Baumaschinen im Bereich von 1 bis 150 Tonnen Einsatzge-

wicht, zum Dienstleistungsspektrum gehören der Service, der bundesweit flächendeckend in 

35 Niederlassungen erfolgt, sowie die Beratung und die Finanzierung für die Maschinen. Die 

Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschinen GmbH befinden sich in Garching 

bei München. 

 

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 

Über den Zeppelin Konzern  

Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Agrar und Recycling, 

Antrieb und Energie sowie Engineering und Anlagenbau. Das Angebot reicht von Vertrieb und 

Service von Bau-, Bergbau, Forst- und Landmaschinen über Miet- und Projektlösungen für 

Bauwirtschaft und Industrie bis hin zu Antriebs- und Energiesystemen sowie Engineering und 

Anlagenbau und wird durch digitale Geschäftsmodelle ergänzt. Zeppelin ist weltweit in 26 Län-

dern vertreten. Im Geschäftsjahr 2024 erwirtschafteten über 10.000 Mitarbeiter einen Umsatz 

von 3,8 Milliarden Euro. Der Konzern organisiert seine Zusammenarbeit in fünf Strategischen 

Geschäftseinheiten (Baumaschinen Deutschland & Österreich, Baumaschinen International, 

Rental, Power Systems, Anlagenbau). Die Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns mit 

juristischem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin 

Konzern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-

Stiftung durch Graf Ferdinand von Zeppelin im Jahr 1908. Weitere Informationen unter zeppe-

lin.com. 
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